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Ausgangslage (damalige Schätzung): 

ca. 30% der Schüler*innen mit Zuwanderungsgeschichte

ca. 2% (heute 5-6%) der Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte

• Initiatoren:
• Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW
• Integrationsministerium NRW
• Landesweite Koordinierungsstelle Kommunaler 

Integrationszentren (vormals RAA-Hauptstelle)

Geschichte

• Entstehungsjahr: 2006



Hauptziel:
Mehr Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte 

für die Schulen in Nordrhein-Westfalen

Weitere Ziele

- Unterstützung der bereits im Schuldienst befindlichen Lehrkräfte 
mit Zuwanderungsgeschichte sowie die Sichtbarmachung ihrer 
Leistungen für die Integrationsarbeit

- Positionierung als sichtbare Beispiele für einen gelungenen 
Aufstieg durch Bildung



Mehr Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte
für die Schulen in Nordrhein-Westfalen, denn…

LmZ können Vorbilder sein

„Ich habe es geschafft – Du kannst es auch!“ 
(Bildungsbotschafter)

Vorbilder für alle Schüler*innen 
(Botschafter einer weiteren Kultur)



Das Netzwerk in Zahlen ...

 mehr als 900 Mitglieder

 Landeskoordination aus 3 Lehrkräften

 das Ministerium für Schule und Bildung  
stellt 2 Lehrerstellen zur Verfügung

 das Ministerium für Kinder, Familien,  
Flüchtlinge und Integration finanziert die  
Sachmittel

 10. Jahrestagung im Herbst 2017



Handlungsfelder

1. Potenziale gewinnen

2. Ausbildung begleiten

3. Personalentwicklung gestalten



Handlungsfelder
1. Potenziale gewinnen
Schülercampus in Kooperation mit der Zeitstiftung 

• Erfahrungsberichte von Lehramtsstudierenden und 
Lehrkräften mit Zuwanderungsgeschichte

• Praxisbezogene Informationen zur 
Studienfachentscheidung

• Individuelle Beratung zum Lehramtsstudium
• Überblick über spezifische Fördermöglichkeiten
• Karrieremöglichkeiten



Handlungsfelder
2. Ausbildung begleiten

• Zusammenarbeit mit den Zentren für 
Lehrerbildung der Universitäten Köln, 
Bonn, Dortmund, Duisburg-Essen, 
Münster, Paderborn, Bielefeld: 
Studierenden-Netzwerke, Projekttage, 
Informationsveranstaltungen, Beratung 

• Mentoringprogramm „Ment4you“



Handlungsfelder
2. Ausbildung begleiten:
• Zusammenarbeit mit den Zentren für 

schulpraktische Lehrerausbildung
• Vorstellung des Projekts LmZ
• Beratung von LAA
• Projekttage

• Bundeskongress der Seminar- und 
Fachleiter/innen e.V.



Handlungsfelder
3. Personalentwicklung gestalten:

• Eintägige Qualifizierungsmaßnahmen mit der 
Friedrich-Ebert-Stiftung

• in Koop. mit GEW NRW und DGB Bildungswerk: 
Interkulturelle Moderation (3 Module à 2 Tage),       
2 Durchläufe

• in Koop. mit Konrad Adenauer Stiftung und 
Philologen-Verband NRW: Interkulturelle 
Kompetenz und interkulturelle Koordination in der 
Schule (5 Module à 2 Tage), 3 Durchläufe

• Jahrestagungen mit unterschiedlichen Themen



Meilensteine der Netzwerkarbeit ...
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Qualifizierungsmaßnahme „Interkulturelle 
Koordination in Schulen“



Qualifizierungsmaßnahme „Interkulturelle 
Koordination in Schulen“

Ziel dieser Qualifizierungsmaßnahme: 
 Interkulturelle Koordinatoren*innen qualifizieren
 Schulentwicklungsprozesse in der Schule mit interkulturellem Wissen 

unterstützen
 Für die jeweilige Schule passendes Integrationskonzept - interkulturelle Öffnung 

der eigenen Schule anstoßen

Modalitäten:
 Bewerbung erfolgt über ein Bewerbungsformular - Zustimmung der Schulleitung
 Teilnehmenden erhalten Qualifizierungsnachweis - dieser soll inhaltlich zur 

Übernahme von Funktionsstellen im Bereich der interkulturellen Öffnung von 
Schule befähigen



Qualifizierungsmaßnahme „Interkulturelle 
Koordination in Schulen“



Perspektiven:

 Öffnung der Qualifizierungsmaßnahme für alle interessierten Lehrkräfte 
im fünften Durchgang

 Zertifikatsübergabe am 29.09.2017 durch das Ministerium für Schule 
und Bildung

 Zusatzmodul: Von der Konzeption zur Umsetzung

 wissenschaftlich-fundierte Evaluation der Qualifizierungsmaßnahme

Qualifizierungsmaßnahme „Interkulturelle 
Koordination in Schulen“



Qualifizierungsmaßnahme „Interkulturelle 
Koordination in Schulen“



Kompetenzseminar „Interkulturelles 
Training im Schulkontext“

Zielsetzungen:

 Interkulturelle Sensibilisierung aller 
Akteure im System „Schule“

 Empowerment von Lehrkräften für 
kulturelle Vielfalt



Meilensteine der Netzwerkarbeit ...



Ment4you – Vielfalt wirkt

Grundidee:
Lehramtsstudierende aus einem höheren Semester  
(Mentor*innen) begleiten Studienanfänger*innen (Mentees)

 Kooperation zwischen den ZfL und dem Netzwerk 
der Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte NRW

 richtet sich hauptsächlich an Lehramtsstudierende



 Verminderung der Studienabbrecherquote bei 
Studierenden mit Zuwanderungsgeschichte

 soziale Unterstützung im Hinblick auf das Potential der 
eigenen Zuwanderungsgeschichte 

 Information und  Vermittlung studienrelevanter
Kernkompetenzen

 Aufbau von Netzwerken und vielseitigen Kontakten

 Reflexion der Berufswahl 

Warum Ment4you?    



Qualifizierung der Mentor*innen 

Modul 1: Die eigene Persönlichkeit
Erfassung, Entwicklung und Festigung der eigenen Persönlichkeit

Modul 2: Interkulturell - individuell
Eigenwahrnehmung und Fremdwahrnehmung der eigenen Kultur

Modul 3: Überzeugend kommunizieren
Präsentations- und Rhetorik-Training

Orientierung an der jeweiligen Universität
Orientierungsinformationen sowie Hilfen bei der 
Studienorganisation



Welche Aufgaben haben Mentor*innen?

 Ansprechperson für Mentees im laufenden Semester

 Planung und Durchführung von Mentoring-Sitzungen
(Sprechstunden, Workshops, Thementage, usw.) 

 kreativer Umgang mit Methoden 

 Vernetzung untereinander – inner- und interuniversitär und  
mit bereits bestehenden Netzwerken Micados, Leben ist  
Vielfalt, Lehramtsstudierende mit Zuwanderungsgeschichte



Welche Universitäten nehmen teil?

Bonn
Köln
Paderborn
Bielefeld
Dortmund
Siegen
Münster
Duisburg-Essen
Bochum (ab Sommer 2018)
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Zertifikatsübergabe









Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!



Landesgeschäftsstelle 
Neustraße 16

40213 Düsseldorf
0211-63553269

atasoy@lmz-nrw.de
www.lmz-nrw.de


